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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SV Darmstadt 98 : TV 1874 Bergen-Enkheim II 
Samstag, 18.02.2023, 17:30 Uhr

SV Darmstadt 98 gegen TV 1874 Bergen-Enkheim II 9:7

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 35:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Darmstadt 98 ihr verlegtes Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 gegen den TV
1874 Bergen-Enkheim II. 220 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel
Revermann / Weyrich den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in
ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in vier
Sätzen konnten Revermann / Weyrich nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem
3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Heymann /
Zens bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Bonnefoy / Bakhchevan dann doch niedergerungen worden.
Das Doppel zwischen Friese / Dingil und Scherz / Saleck endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für
die Gastspieler. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Marvin Revermann hatte im Anschluss gegen Manuel Herzberger,
wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:0 dagegen keine Probleme. Jörg Weyrich
gegen Fabrice Bonnefoy hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Mit nur einem Satzverlust ging Patrick Heymann gegen Markus Saleck durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Gerald Friese über die 1:3-Niederlage gegen Thorsten Scherz hinweggetröstet werden musste.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß
erwischte Fatih Eren Dingil seine Gegnerin Olena Bakhchevan beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Felix Zens war in der Partie gegen Martin Kavermann nicht zu stoppen und ging mit
einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV Darmstadt 98 und des TV 1874 Bergen-Enkheim II. Trotz 1:0 Satzführung verlor
Marvin Revermann sein Spiel gegen Fabrice Bonnefoy letztlich mit 1:3. 18:7 (Revermann) bzw. 6:2
(Bonnefoy) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Jörg Weyrich wiederum beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Manuel Herzberger ab dem ersten Ballwechsel. Mit diesem Sieg
verbesserte Weyrich seine Bilanz auf 17:9 in dieser Saison. 7:11, 11:7, 6:11, 11:5, 11:8 hieß es am
Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Patrick
Heymann und Thorsten Scherz die Klingen kreuzten. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 20:6 für Heymann und 14:4 für Scherz seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Mittlerweile stand es damit 7:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Gerald Friese gegen Markus Saleck. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Martin
Kavermann zeigte Fatih Eren Dingil seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Felix Zens verpasste es
im Anschluss indes mit einem 1:3 gegen Olena Bakhchevan, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diese Niederlage
verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Zens damit auf 8, während er bislang 10 Erfolge seit
Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Zwar brachten Bonnefoy /
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Bakhchevan Revermann / Weyrich phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Revermann / Weyrich mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Darmstadt 98 nun ein Punktekonto von 17:9 Punkten auf,
während der TV 1874 Bergen-Enkheim II vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023 gegen den
PPC 1946 Neu-Isenburg ansteht, 20:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV
Darmstadt 98 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den SV Blau-Gelb
Darmstadt.

 Statistik:
 SV Darmstadt 98

Doppel: Revermann / Weyrich 2:0, Heymann / Zens 0:1, Friese / Dingil 0:1 
Einzel: M. Revermann 1:1, J. Weyrich 1:1, P. Heymann 2:0, G. Friese 0:2, F. Dingil 2:0, F. Zens 1:1 

 TV 1874 Bergen-Enkheim II
Doppel: Bonnefoy / Bakhchevan 1:1, Herzberger / Kavermann 0:1, Scherz / Saleck 1:0 
Einzel: F. Bonnefoy 2:0, M. Herzberger 0:2, T. Scherz 1:1, M. Saleck 1:1, M. Kavermann 0:2, O.
Bakhchevan 1:1


